
Dornbirner

Beueenhertnt:.

Dreizehnter Jahrgang.

Organ für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen.

Das „Dornbirner Gemeindeblatt" erscheint jeden Sonntag Morgen und kostet
ganzjährig fl. 1.50, halbjährig 75 kr., mit Postversendung ganzjährig fl. 2.10. Inserate

werden mit 5 kr. für den Raum einer gewöhnlichen Druckzeile berechnet. Die Inserate
müssen spätestens bis Freitag Mittag franko im Gemeindeamte abgegeben werden.

1882.Nr. 1. Sonntag, 1. Januar.

Kundmachungen.

Am Mittwoch den 4. Jänner 1882 gelangen im Laufe des Vor¬

mittags in der Kanzlei des gefertigten k. k. Notars alle jene Current¬
forderungen, welche daselbst an die Verlaßmasse nach Johann Mathis,

gew. Fabrikanten in der Haselstauden, bis 19. Dezember 1881 angemeldet
wurden und insoweit sie von den Erben liquidirt erscheinen, zur Aus¬
zahlung, wovon die betreffenden Gläubiger hiemit in Kenntniß gesetzt werden.

Unter Einem werden die Hypothekargläubiger dieser Verlaßmasse auf¬

gefordert, bis 14. Jänner 1882 allfällige Zinsenrückstände in der Kanzlei
des Gefertigten anzumelden.

Dornbirn, am 29. Dezember 1881.

Der k. k. Notar
Josef Steinberger.

Edikt.
Von dem gefertigten k. k. Notar als delegirtem Gerichtskommissär

wird bekannt gemacht, daß Jos. Anton Schwendinger, Bauersmann in
Dornbirn, Mühlebach, Küferbachgasse Nr. 3, mit Hinterlassung einer
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